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Anfrage zu den PPP-Projekten an städtischen Schulen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

auf der Schulausschusssitzung am 22.02.13 wurden Probleme mit dem privaten Investor an 
einer Nürnberger PPP-Schule im Rahmen des Pausenverkaufs erörtert. Insbesondere wur­
den die Mitbestimmungsrechte des Elternbeirates bezüglich des Pausenverkaufes nicht be­
rücksichtigt und der Eltembeirat vom Entscheidungsprozess ausgeschlossen.
Die Linke Liste spricht sich grundsätzlich gegen PPP-Projekte aus, da sie nicht kalkulierbar 
und transparent sind und öffentliche Aufgaben privatisieren. Die nun aufgetreten Probleme 
bestätigen das. PPP-Projekte schränken den politischen Handlungsspielraum der demokrati­
schen Selbstverwaltung der Kommune ein.

Die Linke Liste stellt daher im Stadtrat folgenden Antrag:

1. Die Verwaltung legt eine Auflistung aller städtischen Schule vor, an denen PPP-Projekte 
bestehen. Die Auflistung beinhaltet Angaben darüber, an welchen Schulen welche Investo­
ren tätig sind, welche Aufgaben von den Investoren dort jeweils übernommen werden und zu 
welchen Gegenleistungen sich die Stadt gegenüber dem Investor jeweils verpflichtet hat.

2. Die Verwaltung berichtet, ob und in welchem Umfang es bei der Erbringung der Leistun­
gen an PPP-Projekten Schulen durch die Investoren zu Störungen im Rahmen des Gebäu­
demanagements kam und wie Abhilfe geschaffen wurde.

3. Die Verwaltung berichtet, welche weiteren PPP-Projekte für Schulen geplant sind.

4. Die Verwaltung legt offen, inwieweit Interessenvertretungsgremien an den jeweiligen 
Schulen (SMV, Elternbeirat, Personalrat, Schulforum) an dem Entscheidungsprozess über 
die Einrichtung eines PPP-Projekts an ihrer Schule beteiligt wurden.

Mit freundlichen Grüßen

Eylem Gün
Stadtratsgruppe Linke Liste


